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Schluß aus dem Hauptblatte
Abg Dr Bamberger Die älteſten Leute werden ſich wohl

kaum einer ſo friedlichen Zolldebatte erinnern als es die heutige
ſei Heiterkeit Die liberale und Freihandelspartei könne die
Vorlage nur mit dem Gefühl der Befriedigung entgegen nehmen
Sie gebe Anlaß zu allen möglichen Controverſen auf dem Gebiete
der Zollpolitik Heute können wir an der Hand der Vorlage
und deren Motivirung erkennen welchen Weg wir in den letzten
3 Jahren zurückgelegt haben und wie heute ſchon die verbündeten
Regierungen in den Motiven den falſchen Weg zu erkennen be
ginnen den ſie 1879 zu gehen beliebten Der Herr Reichskanzler
hat einmal geſagt er ſei zu r a niemals zu Zoll
erhöhungen immer bereit Dieſer Ausſpruch geſchah allerdings
im Gefühl des Sieges deſto größer ſei heute der Triumph der
Gegner Das Geſtändniß des Jrrthums und des Unrechts ſei
in der Vorlage offen gemacht die Thatſachen hätten ſich nicht
mehr verſchweigen laſſen hätten dazu gezwungen Den Aus
länder könne man eben nicht zwingen wohl aber den Jnländer
den zwinge man der müſſe pariren bis es zur Calamität komme
Den Ausführungen des Abg Dr Stephani widerſpricht der
Redner man dürfe nicht warten bis Alles ruinirt ſei An dem
Beiſpiel der Mühleninduſtrie müſſe ſelbſt der Verſtockteſte zur
Einſicht kommen an dieſem Beiſpiel lernen und ſeine logiſchen
Schlüſſe ziehen Man dürfe nicht ruhig zuſehen bis eine Jn
duſtrie nach der andern zu Grunde gerichtet ſei ſondern recht
zeitig den Fehler der Geſetzgebung verbeſſern Für die Berathung
der 88 1 und 2 wünſcht Redner die Vorberathung im ganzen
Hauſe ſür den Reſt die commiſſariſche Vorberathung

Staatsſecretair des Reichsſchatzamts Scholz erwidert auf
das auch vom Vorredner berührte Kapitel der Zollkurioſa daß
der Bundesrath gegenwärtig mit den neuen Beſtimmungen über
die Taxe beſchäftigt ſei Gegen die commiſſariſche Vorberathung
erhebe er keinen Einſpruch trete aber der Unterſtellung entgegen
als ob die verbündeten Regierungen zu den ff 88 aus anderen
Motiven geleitet worden als zu den erſten 88 Die Vorlage ent
halte keinen Triumph für die Gegner denn es werde der grund
ſätzliche Standpunkt der verbündeten Regierungen an keiner Stelle
aufgegeben auch nicht verletzt

Abg Auguſt Reich enſperger Köln klagt über das Verfah
ren der preuß Zollbehörden welche lederartig ausſehende Papier
tapeten mit dem hohen Lederzoll belegen

Direktor Burchard erwidert daß es ſich im vorliegenden Falle
nicht um eine Entſcheidung des Bundesrathes ſondern der preuß
Zollbehörde handele Jm Uebrigen werden Jmitationen von
den Zollbehörden grundſätzlich ſo hoch im Zoll behandelt wie die
ächten Waaren ſelbſt Heiterkeit und Widerſpruch

Abg Sandtmann Hamburg erklärt ſich ſehr entſchieden gegen
den erhöhten Honigzoll

Abg Dr Braun Sagan erklärt ſich mit der commiſſariſchen
Vorberathung welche Abg Bamberger beantragt einverſtanden

er erachtet dieſelbe um ſo nothwendiger als man die Jntereſſen
ten ſelbſt hören müſſe Auf eine Reviſton des ganzen Tarifs
werde man wohl ſchwerlich kommen obzwar die Klagen aus
Berlin Schleſien Weſtfalen und Sachſen dazu veranlaſſen
könnten Was jetzt für die Mühleninduſtrie geſchehe
komme zu ſpät das Kind ſei bereits in den Brun
nen gefallen nun wolle man den zudecken Aus den großen
Uebelſtänden der Folge unſerer Zollpolitik ſollte man doch wenig
ſtens ſo viel lernen die Dinge für die Folge nicht mehr ſo cava
liermäßig zu behandeln Und doch ſcheine es mit dem Honig
wieder ſo gehen zu ſollen Wer waren die Leute welche nach den
Motiven eine Zollerhöhung für den Honig beanragt haben Die

Motive ſprechen von einer internationalen Verſammlung von
Bienenzüchtern Alſo die öſterreichiſchen Bienenzüchter ſollen un
ſere Wirthſchaftspolitik regeln Wir haben keine Veranlaſſung
die Herren aus Oeſterreich für uns als maßgebend zu betrachten
für die Regelung unſeres Zolltarifs Es iſt auch unrichtig daß
zu den ordinäreren Sorten von Lebkuchen Rohrzuckerſyrup ver
braucht wird ſondern inländiſcher Stärkeſyrup Uebrigens ſei
Lebkuchen keine Nahrung und würde die Regierung im Jntereſſe
der ärmeren Bevölkerung handeln wenn ſie beim Schmalz und
nicht beim Lebkuchen beginnen wollte
des Schmalzzolles vorgebrachten Gründe ſeien nicht ſtichhaltig
Man kann die Trichinen nicht zu einer genießbaren Speiſe machen
durch irgend einen Zoll Heiterkert man kann auch nicht ſagen
nur der hat ein Recht trichinöſes Schmalz zu eſſen der
den hohen Schutzzoll trägen kann Heiterkeit Noch einmal auf
den Honigzoll zurückkonmend bemerkt der Redner Wenn die
Kinder wüßten was hier vorgeht Stürmiſche Heiterkeit ſie
würden uns mit Petitionen überſchwemmen Den Verfaſſer
der Motive dieſer Vorlage kenne ich nicht aber ich vermuthe
daß er keine Kinder hat ſonſt würde er nicht den Kindern die
Tafeln und den Honig vertheuern Arbeit iſt des Bürgers
Zierde Segen iſt der Mühe Preis Hier will man den Kindern
ihre Arbeit die Tafeln und den Segen den Honig nehmen
das iſt grauſam große Heiterkeit Redner verwirft jede Erhöhung
des Honigzolles er verweiſt auf die Petitionen der Honigkuchen
bäcker aus Thorn Halle Braunſchweig aus zahlreichen Städten
der Provinz Schleſien und ſchließt mit der allgemeinen Bemer
kung Genug des Segens genug des Unſegens wir verlangen
endlich für die Jnduſtrie und für die Gewerbe Ruhe Beifall

Reg Comm Director Burchard vertheidigt wiederholt die
Erhöhung des Honigzolles

Die gegen die Aufhebung d

Vorfg Dr Frege Leipzig vertheidigt die ganze Regierungs
orlage
Abg Dr Stengel geht auf eine längere Begründung der

Nothwendigkeit der Beſeitigung des Schmalzzolles ein und wider
legt die Ausführungen des Abg v Wedell Malchoww

Abg v Wöllwarth Lauterburg ſteht im Großen und
Ganzen auf dem Standpunkt der Regierungs Vorlage

Herauf wird die erſte Berathung geſchloſſen und mit 118 gegen
106 im Hammelſprung Stimmen beſchloſſen die zweite Be
rathung der Vorlage ebenfalls im ganzen Hauſe vorzunehmen

Nächſte Sitzung morgen 11 Uhr vormittags Tagesordnung
Conſularvertrag mit Braſilien und erſte Berathung der Tabak
monopol Vorlage Schluß 4 Uhr
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Präſident Herzog von Ratibor eröffnet die Sitzung mit der
Mittheilung daß S M der Kaiſer ne Vormittag das Präſi
dium des Hauſes empfangen und die ehrfurchtsvollen Glückwünſche
deſſelben zur Geburt Seines Urenkels entgegengenommen habe
S M der Kaiſer laſſe dem Hauſe den beſten und herzlichſten
Dank für deſſen Glückwünſche ausſprechen

Auf der Tagesordnung ſteht die Schlußberathung über den
Rechenſchaftsbericht betr die Verwendung der Benände des
Hinkerlegungsfonds der auf den Antrag des Referenten Herrn
Meyer Berlin als geführt erachtet wird

Es folgt der mündliche Bericht der Commiſſion für communale
Angelegenheiten über den Geſetzentwurf betreffend den Commu
nalverband im Kreiſe Herzogthum Lauenburg Der Referent
Graf Pückler beantragt die vom Abg Hauſe beſchloſſene Vor
lage abzulehnen dagegen beantragt der Profeſſor Dr Dern
burg die urſprüngliche Reg Vorlage wieder herzuſtellen was
vom Miniſter des Jnnern v Puttkamer befürwortet wird
ad cher Hauſe mit einem Zuſatz des Profeſſors Pr Beſeler
geſchieht

Das Haus erledigt ſodann noch eine Reihe von Petitionen
die keinen allgemein intereſſirenden Jnhalt haben dann erſtattet
der Präſident die Ueberſicht über die Geſchäftsthätigkeit in
der abgelaufenen Seſſion und an den Schluß des Landtages
für den nächſten Donnerstag im Sitzungsſaale des Abge
ordneten Hauſes an

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

R Seehauſen i Altm 9 Mai Am Sonntag Abend entſtand
in einem Stalle des Kohn ſchen Gehöftes in Behrendorf bei
Werben Feuer Daſſelbe erlangte durch die Strohbedachung

ſich nur auf das Wohnhaus erſtrecken konnte Selbſt vom Vieh
ſtande kamen zwei Schweine und ein Pferd in den Flammen
um An demſelben Tage wurden in der e noch mehrere
kleine Brände beobachtet Einer ſonderbaren Kur welche
dem bedauernswerthen Patienten leider das Leben koſten ſollte
unterzog ſich ein Knecht in Schernikau bei Arendſee Da
derſelbe ſeit einiger Zeit an Rheumatismus litt kroch er auf
Anrathen von Bekannten um ein tüchtiges Schwitzbad zu nehmen
in einen Backofen Nach etwa I ſtündigem Verweilen in dem
ſelben fing er über Uebelbefinden an zu klagen blieb aber auf
Zureden noch einige Zeit darin darauf herausgeholt und ins
Bett gebracht verſchied er nach wenigen Stunden Jnzwiſchen
beerdigt wurde der Verſtorbene am Donnerstag auf Befehl der
Staatsanwaltſchaft wieder exhumirt Der geſtern und heute
hier abgehaltene Markt war namentlich geſtern ein ſehr verkehr
reicher Die Nachfrage bezüglich der Spanferkel war eine be
deutende daher auch die Preiſe für dieſelben ſo übertrieben hohe
daß ein ſechs bis achtwöchentliches Exemplar mit 24 bis 27 M
Pegſet wurde fette Schweine ſtanden dagegen ſehr niedrig im
Preiſe

An der Eingangsthür des Tanzſaales im Weißenfelſer
Schützenhauſe ſind neuerdings bei öffentlicher Tanzmuſik

Plakate angeheftet des Jnhalts Lehrlinge und Fortbil
ungsſchüler haben keinen Zutritt achahmung ähn

licher Maßregeln iſt nur zu empfehlen
Am 15 d wird die Eröffnung der im Lutherhauſe zu Wit

tenberg unter dem Namen Lutherhalle aufgeſtellten Samm
lung erfolgen Man hofft daß in Folge Einladung des Vorſtan
des auch der Kronprinz dem Akte beiwohnen wird Die Samm
lung enthält eine Anzahl Gegenſtände von großem Werthe

Aus Oſtthüringen 7 Mai Unter der altenburgiſchen
Landwirthſchaft treibenden Bevölkerung hatte eine Verordnung
des herzoglichen Miniſteriums nach welcher alle Geſchirrführer
ſich der Kreuzzügel bedienen mußten großes Unbehagen hervor
gerufen Man beſtürmte die Behörde mit Petitionen um Auf

der Verordnung Das Miniſterium hat nunmehr den
Bitten des Nährſtandes nachgegeben Dem Handarbeiter Gerth
in Schmölln kamen auf einem Gange nach dem e
ein Paar ſcheugewordene Pferde entgegen Er verſuchte die
Thiere aufzuhalten fing auch glücklich die Zügel wurde aber
niedergeriſſen zwiſchen die Hufe der Pferde und ſo r verletzt
daß er tags darauf ſtarb Jn Goſel bei G ößnitz fand am F

Preis errang Schmiedemeiſter Gerth in Gößnitz für einen aus
gezeichnet gebauten Pflug Der Landwirthſchaftliche
Verein zu Alten burg hält am 10 d im Goldenen Pflug
zu Altenburg ſeine 4 diesjährige Sitzung Der Director der
landwirthſchaftlichen Mittelſchule Dr Seifert wird in derſelben
über die verſchiedenen Arten des Weizens und deren Anbau
ſprechen Die Braunkohlen Actiengeſellſchaft Grube Agnes
zu Kriebitzſch bei Meuſelwitz hält ihre Generalverſammlung am
20 d im Baieriſchen Hofe zu Altenburg ab Die altenburger
Hofſchauſpieler geben zur Zeit in Roda und Eiſenberg je einen
Cyklus von Vorſtellungen Hierauf werden dieſelben in Ronne
büurg Borna und Meuſelwitz gaſtiren Der Circus
Herzog wird demnächſt in Altenburg eintreffen ebenſo die
Kaufmann ſche Menagerie

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 9 Mai Landweizen 222 230 Rauh

weizen Roggen 160 168 Chevaliergerſte 176bis 183 Landgerſte 160 170 Hafer 140 170 M per
1000 Kilogramm Kartoffelſpiritus Locowaare begehrt Ter
mine feſt Loco ohne Fatz 48,5 M bez pr Mai und
MaiJuni 49,5 M pr Juni Juli 49,6 à 8 pr Juli Aug
55,7 Aug Sept 51 pr Sept 51,6 M pr 10 900
mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rüben
ſpiritus ſtill Loco 47,5 M

Leipzig 9 Mai Wetzen netto loco hieſiger 228 237 M
bez fremder 200 245 M bz Roggen netto loco hieſiger
165 172 M bz fremder 156 164 M bz Gerſte netto loco
160 168 M bez geringe Gerſte 120 133 M bz Hafer netto
loco 158 161 M bez fremder 140 147 M bez Br Mais
netto loco amerik Donau 158 M bez per 1000 Klar
Rapskuchen netto fehlen Rüböl netto loco 57 M bez pr
MaiJuni 57,50 M Br pr 100 Kilogr Spiritus pr 10,000
Liter Procent ohne Faß loco 47,20 M Gd

Berlin 8 Mai Weizen 23,09 23,6 Roggen 16,00 bis
16,29 M Gerſte 19,20 19,80 Hafer 16,8 17,00 M gute
Sorte pr 100 Kilogr Richtſtroh 0,00 0,00 Heu 0,00 0,00

Erbſen 22 32 Speiſebohnen werße 26 42 Linſen32 60 Kartoffeln 3,10 4,50 M pr Kilogr Knbſieſs
von der Keule 1,10 1,40 Schweinefteiſch 1,40 M

fleiſch 1,90 1,50 We Hammeifleiſch 1,00 3 Butter 1,70 bis
2,80 M per 1 Kilogr Eier à Schock 2,50 2 90 M

Danzig 9 Mai Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen loco unverändert Umſatz 700 Tonnen Bunt und hell
farbig mehr oder weniger ausgewachſen 198,00 206,00 hellbunt
210,00 217,00 hochbunt und glaſig 218,00 22200 pr Mai
Tranſit 209,50 pr Mai Juni Tranſit 209,00 Roggen unver
ändert loco inländiſcher pro 120 Pfd 143,00 145,00 polniſcher
oder ruſſiſcher Tranſit 129,00 133,00 Roggen pr Mai Tranſit
132,00 do pr MaiJuni Tranſit 132,00 Kleine Gerſte loco
129,00 GroßeGerſte loco 138,00 140,00 Hafer loco 129,00
Erbſen loco 126,00 137,00 Spiritus pr 10,000 Liter loco

New York 8 Mai Abends Telegr WaarenberichtBaumwolle in NewYork 12 do in New Orleans 12 Petro
leum in NewYork 7 Gd do in Philadelphia 718 Gd rohes
Petroleum 6 do Pipe line Certificates D 75 C Mehl 5 D
15 C Rother Winterweizen loco 1 D 46 do pr Mai 1 D
458/4 do pr Juni I D 45 C do pr Juli 1 D 30 C
Mais old 81 C Zucker Fair refining Muscovados
7 Kaffee Rio 9 Schmalz Marke Wilcox 118, do
Fairbanks 118, do Rohe Brothers 11h6 Speck ſhort clear
II C Getreidefracht

Nachrichten des Standesamts Halle vom 9 Mai
Aufgeboten Der Keſſelſchmied H Achilles und F Erge

Mühlberg Der Drahtzieher H Politz und A Ohme Fr
Seibt Baderei 4 und gr Steinſtr 10 Der Schloſſer M
Langer und B Exner Charlottenſtr 3 und gr Ulrichſtr 50
Der Uhrmacher P Graefe und H Uſemann Weidenplan 12
Der Schmied Ch Berger und M E Hirſch Halle und Bern

n Lehrer C Friedrich und S Finſterwalder Halle
und DölauGeboren Dem Handſchuhmacher A Schmidt eine T Mühl
berg Dem Schloſſer A Wolter eine T Bärg Dem
Poſtſecretär R Müller ein S Jägerplatz 17 Dem Dienſtmann
C Günther ein S kl Ulrichſtr 29 Dem Thierarzt R Fiſcher
eine T Weidenplan 15 Dem Stellmacher W Paul ein S
kl Sandberg 18 Dem Diätar R Krümmling ein S Brunos

warte 12 n unehel S Entb Jnſt
Geſtorben Die Wittwe Amalie Zillmer geb Hauß 65 J

9 M 25 Lungenentzündung gr Berlin Des Bauarchitekt
Ch Wehner T Eſſe 8 M 21 T Bronchitis Wuchererſtr 12
Des Kutſcher W Rüprich T Anna 5 J 11 Gehirnhaut
entzündung gr Ritterg 13 Des Schmied J Faßbeuder
24 Brechdurchfall Bernburgerſtr

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
6 Mai Eheſchließungen Der Maurer F C Brand und M

S V Weſt b Der Handarb C H H Jänike undMai eſchließßungen Der Handarb C H H Jänike un
A E Weickardt Brunnenſtr 21

Geſtorben Des Handarb J H A Dölle 6 M 1
Auszehrung Wittekindſtr 15 Der Realſchullehrer Dr phil H

W A Grotjan 68 J 3 M 26 Lungenleiden Wittekind
ſtraße 11 Des Zimmermann F Lehmann 7 J 8 M 17T

der Stallgebäude eine derartige Ausbreitung daß die Rettung 42,00

mit 23 neugebauten Pflügen unter großer Theilnahme
der Landwirthe aus der Umgegend ein Probepflügen ſtatt Den Herzlähmung Reilsſtr 25

Preußen im Hundeskag von 1851 1859
II

Unter dieſen Umſtänden richtete am 29 Novbr 1853
Herr v BismarckSchönhauſen ein vertrauliches Schreiben
an den Miniſter v Manteuffel worin er ſich wie folgt
äußerte

Der Conflict der badiſchen Regierung mit der katholiſchen
Kirche iſt Hauptgegenſtand der Theilnahme Es iſt erfreulich
wahrzunehmen daß die ruhigere Mehrzahl unter den gebil
deten Katholiken das einſeitige Vorgehen des Erzbiſchoſs von
Freiburg und die Art wie ſich derſelbe von der zu Recht be
ſtehenden Landesgeſetzgebung losgeſagt hat mißbilligt Und in
der That welche Wünſche man an für die Stellung der
katholiſchen Kirche in den ehemaligen Rheinbundsſtaaten hegen
mag ſo gehört doch ein mäßiger Grad von Beſonnenheit dazu
um ſich gegenwärtig zu halten daß es mit dem Beſtehen der
ſtaatlichen Ordnung unverträglich iſt wenn ein Staatsange
höriger für ſich das Recht in Anſpruch nimmt Geſetze welche
ihm ungerecht erſcheinen als für ſich nicht giltjg zu betrachten
und ſich gegen die auf denſelben beruhenden Zuſtände aufzu
lehnen Beſonders gefährlich wird ein derartiger Vorgang
wenn er von einer Stelle ausgeht deren Beruf es iſt Frieden
und Gehorſam gegen die Obrigkeit zu fördern und wenn er
getragen wird von etner einflußreichen wohlorganiſirten Cor
poration wie die der katholiſchen Geiſtlichen Der ſchwebende
Streit könnte von uns mit der Ruhe eines Unbetheiligten
betrachtet werden wenn er etwa von einer einzelnen beſonders
hartnäckigen und unverträglichen Perſönlichkeit herbeigeführt

Alle Umſtände weiſen aber darauf hin da ß es ſichwäre

hier nicht um eine Zwiſtigkeit zwiſchen der badiſchen Regierung
und dem Erzbiſchof von Freiburg handelt ſondern um die
Sache aller proteſtantiſchen r grerteg gegenüber
dem ſtreitbaren unerſättlichen und in den Ländern
evangeliſcher Fürſten unverſöhnlichen Geiſte
welcher ſeit dem letzten Jahrzehnt einen Theil des
katholiſchen Clerus beſeelt ein Geiſt für welchen
erlangte Conceſſionen ſtets die Baſis neuer Conceſ
ſtonen bilden und deſſen Forderungen jede Regie
rung zu berückſichtigen Anſtand nehmen muß weil
die Erfahrung lehrt daß der Friede mit ihm ohne
Einräumung unumſchränkter Alleinherrſchaft nicht
erreichbar iſt Die römiſche Kirche erfreut ſich in
Preußen einer Unabhängigkeit wie ſie derſelben
kaum von irgend einem katholiſchen Landesherrn
bisher eingeräumt worden iſt und doch kann man
pu ſagen daß der Friede mit dem Staate deshalb
in Preußen geſichert ſei Eine derartige Erfahrun
muß bei evangeliſchen e rrten den Entſchlu
wecken auch anſcheinend billigen Forderungen
egenüber jeden Zollbreit des Beſitzſtandes mit

Ent ſchloſſenheit zu vertheidigen umſomehr wenn
derartige Anſru e wie jetzt in Baden unter Gel
tendmachung der mit dem heutigen Staatsrechte
unverträglichen Grundſätze hervortreten daß die
Beziehungen der römiſchen Kirche zum Landesherrn
nicht durch Concordate und t r rſondern durch die Satzungen dieſer Kirche ſelbſt
geregelt werden ſollen und wenn dieſe Prätenſionen
auf die Gefahr eines acnen Aufruhrs und Religionskrieges
hin mit der leidenſchaftlichen Maßregel einer Excommunication
der höchſten katholiſchen Staatsbehörden unterſtützt werden

Zum Glück iſt die Bevölkerung Badens wenig empfänglich für
die Aufregung des confeſſionellen Fanatismus ich halte es
aber für einen Fehler der Regierung daß dieſelbe den Ver
ſuchen eine derartige Aufregung durch maſſenhafte Verbrei
tung entſtellender Parteiſchriften aus dem erzbiſchöflichen Lager
hervorzurufen nicht dadurch entgegentritt daß ſie freie Be
ſprechung der Sache in der proteſtantiſchen Preſſe des Jnlandes
geſtattet und ihrerſeits durch offene Anſprache an das Volk die
Gemüther zu beruhigen und über die von der anderen Seite
her verbreiteten Unwahrheiten und Uebertretungen aufzuklären
verſucht Die katholiſchen Unterthanen des Großherzogs ſind
ſich bewußt bisher keine Beengung ihrer Bekenntnißfreiheit
empfunden zu haben aber es giebt keine Art von religiöſer

Bedrückung welche man ihnen nicht jetzt als in der Abſicht der
Regiernng liegend und als Grund für das Verhalten des Erz
biſchofs darſtellte c

Der Miniſter antwortete ihm bereits unterm 4 Decbr in
jeder Beziehung zuſtimmend Er laſſe dahingeſtellt ob nicht
Aenderungen des beſtehenden Rechtsſtandes wünſchenswerth
ſeien in Preußen waren bekanntlich die meiſten clericalen
Forderungen damals erfüllt aber der Anſpruch des Erz
biſchofs die Staatsgeſetze wo dieſelben nicht etwa den
katholiſchen Dogmen ſondern der gerade herrſchenden e
faſſung der kirchlichen Verfaſſung widerſprechen als nicht
vorhanden anzuſehen und in dieſem Sinnne zu handeln ſei
für jede Regierung unannehmbar und hebe die erſte Grund
lage jeder ſtaatlichen Ordnung auf Es war die Regierung
des kirchenfreundlichſten aller preußiſchen Könige Friedrich
Wilhelm s IV welche dieſe Ueberzeugung ausſprach
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Bekanntmachun
4 2

Jn Verfolg unſerer Bekanntmachung vom ng Mts die ung der lam Sonnabend den 13 Mai ds Js
Berufs und Gewerbe Verhältniſſe Juni a c e n wir Vormittag 9 Uhr im Gaſthofe P

ſion unter Vorſitz
erren gebildet iſt

16 Fabrikant Kösewſtz

weiter zur allgemeinen Kenntniß daß ddes StadtRaihs Zerninai an foleenteg See Kern
1 Kaſernenbeſitzer Lutze
2 Laufmann Linckoe 17 Kaufmann Köbkoe
3 e Dietze 18 Agent Ohmst aufmann r 3 en n0 Kaufmann BeyerErhas 21 Cuſtos Robiczsenn
7 Fabrikant Keil 22 Sattlermeiſter Pitzschke
5 Kaufmann re e riammer Kaufmann10 s Arndt 25 Buchhändler Fricke
e Kobert 26 Lehrer Steeger12 Schuhmachermſtr Strachauer 27 gimmermeiſte Pſaul
13 Buchdruckereibeſitzer Karras 28 Kaufmann Huth
14 Kaufmann Berghaus 29 Fabrikant Nletzschmannm
15 Fabrikant MHanse 30 Kaufmann Wege

Wir dürfen wohl von unſerer Bürgerſchaft ſicher erwarten daß dieſelbe
dieſen Herren das übernommene Amt in jeder Beziehung und namentlich da
durch zu erleichtern beſtrebt ſein wird daß ſich eine entſprechende Anzahl
Herren aus derſelben bereit erklärt das Ehrenamt eines Zählers anzunehmen

Halle a/S den 9 Mai 1882 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Mit Bezugnahme auf die Bekanntmachung des Magiſtrats vom 1 d Mts
die Ausführung der geſetzlich angeordneten Erhebung der Berufs und Ge
werbe Verhältniſſe der Bevölkerung am 5 Junfi er betreffend bemerken wir
daß zur Ausführung dieſer Arbeit in der Stadt circa 4 bis 500 freiwillige
Zähler erforderlich ſind Wir ſind der feſten Ueberzeugung daß alle unſere
Mitbürger welche wir um die Uebernahme des Amtes eines Zählers erſuchen
namentlich diejenigen welche ſchon ſo Hervorragendes bei der letzten Volks
zählung 1830 geleiſtet ſich geneigt finden laſſen werden ein Zähleramt wieder
zu übernehmen

Die diesjährige Gewerbezählung durch geeignete Vorarbeiten zu er
leichtern iſt gegenwärtig unſer Beſtreben auch werden namentlich keinem
Zähler mehr als 50 Haushaltungen überwieſen werden

Der in allen Fällen ſich ſo oft bewährte gute Wille unſerer Bürger
ſchaft läßt uns hoffen daß die oben genannte Zahl der Zähler recht bald
gedeckt und hierdurch der wichtigſte Schritt in unſerer Arbeit vorwärts gethan
werde Zur Erleichterung der ſich zu Zählern Meldenden werden in dennächſten Tagen Liſten in den verſchiedenen Polizei Diſtricten circuliren und
erſuchen wir die betreffenden Herren die Bereitwilligkeit zur Uebernahme des
Zähleramts in dieſelben gefälligſt vermerken zu wollen Sollte wider Er
warten der Eine oder Andere bei dieſer Gelegenheit übergangen werden ſo
wollen ſich dieſe Herren an eines der Commiſſions Mitglieder ebent an Herrn
Rendant Molzapſel im Militair Büreau behufs ihrer nachträglichen
Notirung als Zähler wenden

Halle aſS den 10 Mai 1882
Die Zählungs Commiſſion

gez Zernial

Gegen den Reiſenden P n
egen den Reiſenden Paul Gaitzſch aus Neuſchönefeld bei ig zuletzt zu Halle a/S jetzt unbekannten e welcher ſchaſt ſt

die Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung verhängt
Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß

zu Halle a/S abzuliefern
Königliche Staatsanwaltſchaft

von Mörs
Halle a/S den 6 Mai 1882

Der hinter der unverehel Johanne Henriette Müller aus Trotha
wegen Mißhandlung unterm 3 April d J erlaſſene Steckbrief iſt erledigt

Halle a/S den 8 Mai 1882 Der Künis Erſte Staatsanwalt
on Moers

Nothwendiger Verkan
7

Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſollen die dem Emil
Augermann zu Löbejün gehörigen im Grundbuche von Löbejün Band 1
Blatt Nr 22 eingetragenen Grundſtücke

1 a Wohnhaus Hofraum Garten
b Tanzſaal mit Anbau
C uppenam Markt Gebäudeſteuerrolle Nr 106

2 a Wohnhaus Hofraum
am Markt Gebäudeſteuerrolle Nr 107

am 21 Juni 1I882 Vormittags 11 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle verſteigert und

am 22 Juni 1882 Vormittags 11 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden

Es beträgt der Nutzungswerth nach welchem das Grundſtück zur Gebäude
ſteuer veranlagt worden zu la 150 zu Ib 105 zu 2a 108

Die Auszüge aus der Gebäude und Grundſteuer Mutter Rolle ſowiebeglaubigte Abſchrift des Grundbuchblattes können in unſerer Gerlhle
ſchreiberei Abtheilung eingeſehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen
Dritte der Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht eingetragene
Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben ſpäteſtens
im VerſteigerungsTermine anzumelden widrigenfalls ſie mit ihren Rechten
ausgeſchloſſen werden

Löbejün den 8 Mai 1882
Königliches Amts Gericht

Aurtiomvon landwirt iWegen Aufgabe der Veitk ſitlichem Jnventar

Montag den 15 Mai cr Vormittags 10 Ah
im Oarl Rduard Biener ſchen Gute zu Steigra b Ouerfurt ſämmtlr e t r n Hat ear r enden Bedingungen verkauft werden

2 Pferde 1 einjähriges ſchweres Fohlen 11 Kühe Zuchtſauen
und Schweine 2 Ziegenböcke W ügeDrill und Häckſeimaſchine ehe h
Waſſerkufe 2e 2e

Auetion Montag den 15 Mai Vormittags in Trebitz b/CöJm Rudloff ſchen Gute zu Trebitz ſollen Zeit en r
Zahlung folgende Gegenſtände verſteigert werden 1 junges gutes Arbeitspferd
J hochtragende und I neumilchende Kuh 1 Ferſe Jahr alt 8 Schweine
1 Ackerwagen 1 faſt neuer Preſchwagen mit Federn 1 Dreſchmaſchine 1 gut
erb Setreidefege 1 faſt neue Walze 18 ſtark 2 Wanzleber Pflüge mit Karren
1 Paar Eggen 1 neuer Rübenheber 1 Kartoffelpflug 1 Rübenmühle Decimalidhe Seele Bochg ter Eferdegegire Reſt mbca Vehſdae

r Der Beſtand an oh und Heu iim Termin bekannt gemacht s ie Bedingungen werden

Wieſen Verpachtung in Collenbey bei Merſeburg
on di e den 20 d t Nachmittags 2 Uhr
oll die diesjähr Erute von ea Mrg RittergBrw7 Wieſen meiſtb an Ort und Stelle ſt eben ehe er

aarzahl verpacht werden wozu ich Pachtluſtige hier niGaſthaus zu Collenbey zu ich Pachtluſtige hier nit einlade Sammelplatz

beabſichtige ich mein in einer

Brennholz Auetion

Leinethal bei Pansfelde Schlag
Enlenköpfe etwa Stunde oberhalb
Stangerode an der Leine

RKmn Weiſtbuchenſcheit 90
RNothbuchenſcheit 80 Birken

eit 60 Espen und Ellern
eit 300 Eichenknüppel 90

Espen und Ellernknorren 100
Weißbuchenknüppel 100 Roth
buchenknüppel 200Eichenknüppel
Bedingungen im Termin Anzahlung

Pansfelde den 4 Mai 1882
Der Oberförſter Uunne mann

Bekanntmachung
Montag den 15 Mai er

von Vormittags 10 Uhr an
ſollen in der Hugo Kitzing ſchen Con
cursSache von Landsberg die ingFlaſchen
und Gebinden vorhandenen Spirituoſen
im Kitzing ſchen Laden daſelbſt zu den
gerichtlichen Taxpreiſen verkauft werden

alle a/S den 8 Mai 1882
Der Verwalter der

Kitzing ſchen KonkursMaſſe
ElIste

HausVerkauf
Das der verw Frau Bertram
ichen gen örige Brüderſtr 5belegene Haus mit Hof und Stal
lung großem Laden Comptoir
4 Kellern 2Niederlagen Boden
räumen ſowie herrſchaftlicher
Etage beſtehend aus Salon 6Stuben und Zubehör iſt zu ver
kaufen Die Verkaufsbedin
zungen ſind bei dem Unterzeich
neten einzuſehen und kann die Be
ſigtignng des Grundſtückes täg
lich Vormittags von 10 1 Uhr
erfolgen
Halle aS den 29 April 1882

Der Juſtizrath
Schlieckmanm

GeſchäftsVerkauf
Anderweitiger Unternehmun r

ovinzialſtadt Anhalts ſeit mehr denn 50 Jahren
beſtehendes Colonialwaaren Ta
bak und CigarrenGeſchäft unter
günſtigen Bedingungen zu verkaufen

Zur Uebernahme ſind 12 15,000
erforderlich Das Grundſtück iſt groß
ſchöner Garten 2c und iſt daher Raum
vorhanden zu jedem größeren Geſchäft

Reflectanten erfahren das Näbere
unter H 971 durch die Exp d Ztg

Ein Haus
beſte Lage der Leipzigerſtraße iſt billig
zu verkaufen Offerten unter O 952
ſind in der Exp d Ztg niederzulegen

HausVerkauf
Ein ſehr gut gebautes neues Haus

in guter und ſchöner Stadtlage mit
Laden in welchem jetzt rent Fleiſche
rei einem Seitengebäude in welchem
Schloſſerwerkſtatt dabei a und
Gärtchen iſt Umſtände halber billig zu
verkaufen Näheres

Strohhofſpitze 10 part

Backhausverpachtung
zu Niederclobicau

Das der Gemeinde Niederelobieau
gehörige Backhaus welches am I
Oetober er pachtlos wird ſoll ander
weit verpachtet werden und ſteht
hierzu auf den 16 Mai er Nach
mittags 2 Uhr in der Wittwe
Lange ſchen Schenke ein Termin an

Bedingungen werden im Termin be
kannt gemacht Die Ortsbehörde

HausVerkauf
Großes Wohn und Geſchäftshaus

ut ventirend preiswerth unter günſt
edingungen zu verkaufen Näheres

Brüderſtraße 13 I

Guts Verkanf

ältniſſe halber eine günſtige Gelegen
it ein ſich im beſten Stande befind

ſchaft von 60 Morgen zu übernehmen

Einem ſtrebſamen Oeconomen halten gute Stellen
der über einige Tauſend Thaler ver ifügen kann bietet ſic dann er landw BeamtenVerein gr Märkerſtr 7

iches Vanerngpt nebſt Gaſtwirth verlangt

Ein Fabrikgrundftück mit Da
betrieb Wohnung und einer Bauſtelle
iſt ſofort zu verkaufen Offerten sub
V 248 an die Exp d Ztg zu richten

Eine Bauſtelle
mit 1 Morgen im ſüdl Stadt
theil geſucht Offerten unter T 957
an die Expedition dieſer Zeitung

Bau lätin der bereits durchgebrochenen
neuen Friedrichſtraſze habe ich unter
ünſtigen Bedingungen zu ver
aufen

S Löwendahbl Caclſtr 6

Bee gelätze
an der Königs Merſeburger und
Lindenſtraften gelegen der Sächſiſch
Thür Aectien Geſellſchaft für
BraunkohlenVerwerthung früher
gehörend habe ich unter günſtigen Be
dingungen zu verkaufen

8 Löwendahl Karlſtraße G
5000bis5500 Thlr
werden zum 1 Juli zu 4 Zinſen
auf ein herrſchaftliches Grundſtück
zu leihen geſucht Angebote R 3435
an J Barck Oo gr Ulrichſtr 49

4000 Thaler
um 1 Juli auszuleihen Zu erfr in dExpedition d Ztg

Jn dem Gafthofe eines Dorfes in
der Nähe von Gräfenhainchen ſtehen
für den bevorſtehenden Sommer zwei
Logis für ſolche Perſonen zum ver
miethen bereit die nach ärztlicher Be
ſtimmung die Waldluft geni en ſollen
Das Dorf iſt ſo gelegen daß nach allen
Himmelsrichtungen freundliche Spazier
gänge nach dem nahen Walde führen
auch iſt in jeder Beziehung dafür ge
ſorgt daß alle Bedürfniſſe im Gaſthofe
ſelbſt eng finden Auf Ver
langen ſteht auch das Geſchirr des Be
ſitzers zum Abholen vom Bahnhofe
Gräfenhainchen bereit Daxauf Reflec
tirende empfangen nähere Auskunft in
der Expedition dieſer Zeitung

Ein unverheiratheter Mann welcher
die Mineralwaſſer Fabrikation
gründlich verſteht wird bei freier Station
und gutem Lohn ſofort nach auswärts
geſucht Die Stellung iſt dauernd Zu
melden bei N Gressler

Sopienſtrafßze 12
Fabrik von Mineralwaſſer und

ChampagnerMaſchinen

1 Servir Kellner
ver 15 Mai geſucht Gold Stern

Ein Schreiber
möglichft Kaufmann findet wöchent
lich einige Stunden Beſchäftigung
Zu erfrogen bei Haasenstein c
Vogler in Halle aS
Tüchtige Eiſendreher
welche auf Armaturen eingearbeitet
ſind ſtellen ein

Dicker Werneburg
r Geſucht

einer junger Mann zum Verkauf
eines gut eingeführten Artikels bei
feſtem Gehalt und Verkaufsproviſion

Gewandte Leute die eine Caution
ſtellen können und gute Zeugniſſe be
ſitzen belieben ausführliche Offerten
zu adreſſiren sub Z 963 an die Ex
pedition dieſer Zeitung

Ein j Mann 17 Jahre alt z einj
Militairdienſt berechtigt ſucht
Lehrlingsſtelle im en gros und en detai
Manufactur od Seidenwaarengeſchäft
Antritt ſofort möglich Adreſſen beförd
Haasenstein Vogler CarlFiſcher Wittenberg sub K T 17

Schneidemüller
welche auf Vollgatter arbeiten können
werden geſucht im

Dampfſägewerk Trotha

3 Verwalter 3 Hofmeiſter 2
Aufſeher 2 Gärtner Volontaire
ohne Koſtgeld und Lehrlinge er

Tüchtige Malergehülfen
4 Runge

Magdeburgerſtraße 4032
Nähere Auskunft ertheilt

Reinhold Pabbst Delitzſch

MWim Iain guter Geschäftslage gr Steinstr
29 ist zu verkauſen Näheres

welche auf Dampfkeſſelarmaturen gear
beitet werden ſofort geſucht

Mehrere tüchtige Gelbgießer nur
für Gießerei ſowie einige Dreher

Schumann e Koeppe
Leipzig Reudnitzerſtraße 4

Thüringerstrasse 2
Guts Verkauf

Ein ſchönes Landgut mit 58 Morgen
Garten Feld und Wieſe in hieſiger Nähe
iſt unter günſtigen Bedingungen durch
mich zu verkaufen und kann Uebernahme

Tücht Barbiergehilfe findet ſofort
Stelle J Stermatz Fleiſcherg 19

Heiraths Geſuch
Ein Kaufmann Ende 30er mitutem Character und ſeit Jahren Jn

aber eines ſeinen rentablen Geſchäfts

216 h

eine

jederzeit erfolgen H Lövblich Fem es an Damenbekanntſchaft fehltin Jeitz Kalkſtraße 17/18 ten n Wbengee
ährtin von angenehmen Aeußern gutem60 ev 100,000 Thaler liebevollen Chargeter und einigem Ver

werden auf hochfeine pupillariſche Acker mögen ierauf reflectirende Damen
ſicherheit auf ein großes Gut in der mit beſcheidenen Anſprüchen und häus
Nähe zu 4 bis Zins geſucht lichem Sinn werden gebeten ihre Adr
Baldige Offerten von Selbſtverleihern mit näheren Angaben und womöglich

Es zahlt für alte Kleider
Für Stiefeln und ſo weiter
Wohl in der ganzen Welt
C Buchholz s meiſte Geld
Schon manches Stück erſtand ich
Drum eilt Markt 26
Jm rothen Thurm ohn Raſten

Zum Eingang beim Briefkaſten

e

BANDWRMMITE
ächt zu beziehen durch die Apotheken in
Halle und viele Apotheken der Umgegend
Carton 3 Mk mit genauer Anwei ung
Geschmacklos und sicher wirkend

Zur bevorſtehenden Pflanzzeit em
pfehle ich Geranien Fuchſien ßer
liotrop Verbenen Lobelien Pe
tunien Canna Ricinns c c
ſowie ſämmtliche Teppichbeet und
Blattgruppenpflanzen Levkoyen
Aſtern u Sommerblumenpflanzen
in reichlicher Auswahl billigſt
Gustav Herz Harz 40
Prischen Maitrank
empfiehlt Julius HerbstStroh Verkauf

Mehrere hundert Centner Lang
ftroh verkauft
R Schaaf Dieskan
Spargelpflanzen

2 und Zijährig empſiehlt in großen und
kleinen Poſten

Eisleben O Morgenstern,

Feinſte Harzkäſe
verſendet gegen Nachnahme oder vor

erige Einſendung des Betrages

i Qual t 4 incl Kiſte
W Ziesenhenne

Halberſtadt Weſtendorf 8
Abnehmer größerer Poſten erhalten

Rabatt

BBosSenbr och
1 u 2 Sorte 28 u 30 Pfd für 3
Friedrichs Bäckerei Albrechtſtr
32 u Stand auf dem Wochenmarkte

Ar 37 Teipzigerſtr Ar 37
Bücklinge in größter Auswahl täg

lich große Sendungen kaufen Händler
am billigſten bei

Friedrich Höfer
Friſchen Spargel das e 50

riſche Artiſchocken
ließend fetten Rheinlachs

Prima Aſtrachaner Caviar
Neue Matzjes Heringe empfing

Wilh Schubert
gr Stein und gr Ulrichſtr Ecke

ff Sülze
Thür Knackwürſtchen

ekochte Zunge
ornedBeef

diverſe Bratengarnirte Schüſſeln
im beſten Arrangement empfiehlt
Wilh Metsch

Familien Nachrichten

Verlobt Anna Rehfeld u Pfarrer
Paul Hopff es u Pazendorf
Amanda Teuſcher geb Walther u Eu
gen Enßlin Leipzig u Gera Bertha
Müller u Robert Bercht Pömmelte
Jenny Schleicher u Baumeiſter Adolph
Höſchele Aachen u ZellaSt Bl

Vermählt Staatsanwalt Fr Pi
noff u Marie Wietholtz Cöslin Amts
richter Paul Reetzke u Fanny Weiſe
en Landgerichtsrath Johannes

deyer u Anna Liepmann Verlin
Eduard Schröter u Valeska Schlicke
Leipzig Julius Block u Olga Mer

feld Wetzlar u Leipzig Oscar Thiem
u Marie Denecke Oſterwieck u Leipzig

Geboren Ein Sohn Hrn
Jungmann Erfurt Hrn Prediger

ruber Lübben N/L Zwill Hrn
Carl Teute Magdeburg Hrn Aug
Vahſel Wachersleben Hrn Ernſt Mei
necke Berlin Hrn e grlewer Dr W
Döhle Straßburg i Hrn Paſtor
Dr W Kuhlgatz Bückeburg Eine
Tochter Hrn Rechnungsrath Werner
Deſſau Hrn G Jungwirth Magdeburg Hrn Aug Pletienberg Fried

richſtadt Magdeb Hrn Adolf
meier Hohendodeleben Hrn Emil
Reimers Buckau Hrn Seminarlehrer
Winkelmann Oels

Geſtorben SeiHeyland Kamburg Kaufmann Julius
Wagener Nordhauſen Hrn Hauptm
von Bothmer Zittau Tochter Margot
Sprachlehrer Charles Louis Brandon
Leipzig Rentier Friedrich Strube
Halberſtadt Generalmajor z D Ju

lius Riedel Dresden Friedr Freiherr
von Feilitzſch Kaſſel Stendorf b Köſen

u 41

ede

er den 8 Mai 1882
A Rindfleisch Kr Auctions Commiſſ i A erbeten poſtlagernd Quedlinburg sub Photographie vertranensvoll unter F

Z U N 20 969 an d Exp d Ztg gel zu laſſen
Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Generalmajor a D Ferdinand Freiherr
von Meerheimb Berlin
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